
Änderung 
des Vorläufigen Verwaltungsverfahrensgesetzes 

= § 22 des Gesetzes über die Berufsakademie im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Berufsakademiegesetz – SächsBAG)

Vom 19. April 1994

§ 2 Abs. 1 und 2 des Vorläufigen Verwaltungsverfahrensgesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfG) vom
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 74) erhält folgende Fassung:

„(1) Für die Tätigkeit der Behörden bei Leistungs-, Eignungs- und ähnlichen Prüfungen von Personen sowie der
Schulen, Hochschulen, Fachhochschulen, Volkshochschulen und der Staatlichen Studienakademie Sachsen bei
Versetzungs- und anderen Entscheidungen, die auf einer Leistungsbeurteilung beruhen, gelten nur die §§ 4 bis
13, 20 bis 27, 29 bis 38, 40 bis 52, 79, 80 und 96 VwVfG.

(2) Für Berufungsverfahren i m Hochschulbereich und an der Staatlichen Studienakademie Sachsen sind die §§ 28
und 39 VwVfG nicht anzuwenden.“

Änd. SächsVwVfG
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